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Verans taitungen
Heilpädagogisches Seminar Zürich. Das Heilpädagogische Seminar Zürich veranstaltet

für das Studienjahr 1950/51 wieder einen Aushildungskurs für Lehrer und Erzieher
entwicklungsgehemmter Kinder (Schwererziehbare, Mindersinnige, Geistesschwache,
Sprachgebrechliche). Außerdem wird ein Abendkurs für im Amte stehende Lehrer durchgeführt.
Absolventen des Jahreskurses, die sich für das Spezialgebiet der Sprachgebrechen besonders
interessieren, haben die Möglichkeit, nach entsprechender Vorbereitung, eine Prüfung als
Sprachheillehrer abzulegen. Kursbeginn: Mitte April 1950. — Anmeldungen sind bis zum
1. März 1950 zu richten an die Leitung des Heilpädagogischen Seminars Zürich,
Kantonsschulstraße 1.

Berner Schulwarte: Eröffnung der Ausstellung « Amazonas ». Mittwoch, den 8.
Februar 1950, um 15 Uhr, in der Schulwarte. Anschließend Führung durch den Expeditionsleiter

Armin Edwin Caspar. Die Lehrerschaft ist hierzu freundlich eingeladen. Der Eintritt
in die Ausstellung ist bei diesem Anlaß unentgeltlich.

AMAZONAS. Vom 9. Februar an zeigt die Berner Schulwarte die erste Dokumentar-
ausstellung über das Gebiet des Amazonenstromes, das Ergebnis mehrerer Expeditionen einer
Auslandschweizerin, der Kunstmalerin Anita Guidi, in noch wenig, zum Teil gar nicht
erforschte Tropengebiete Nordbrasiliens. Die Ausstellung bildet einen einzigartigen Beitrag
zur schweizerischen Auslandforschung. Neben der reichhaltigen ethnographischen Sammlung
erhält die Schau ihr besonderes Gepräge durch die große Zahl von Ölgemälden, deren
Ausführung im tropischen Urwald mit größten Schwierigkeiten verbunden war und in
technischer Hinsicht eine Pionierleistung darstellt. Das Ausstellungsgut ist von internationalen
Fachautoritäten wissenschaftlich begutachtet worden und wird in der Schweiz vom
Schweizerischen Institut für Auslandforschung zur Ausstellung gebracht.

Besuchszeit: 9. Februar bis 26. März 1950, täglich von 10—12 und 14—17 Uhr sowie
Dienstag von 20—22 Uhr, Montag geschlossen.

Eintritt: Erwachsene Fr. 1.50 plus Steuer, Studenten, Seminaristen, Gymnasiasten die
Hälfte, Schüler und Kinder in Begleitung Fr. —.30.

Die Ausstellung eignet sich für Schüler vom 7. Schuljahr an.
Führungen durch die Ausstellung nach vorheriger Vereinbarung durch Herrn Armin

Edwin Caspar, schweizerischer Mitarbeiter des Brasilianischen Institutes für Innere
Kolonisation, Rio de Janeiro, Leiter und Organisator der verschiedenen Amazonas-Expeditionen,
deren Ergebnis die Ausstellung vereinigt. Voranmeldung: Werktags während den Öffnungszeiten

in der Schulwarte (Telephon 3 46 15).

MITTEIL UNGEN
SBB-Kalender für das Jahr 1950, 19. Jahrgang. Herausgegeben vom Publizitätsdienst

SBB. Preis Fr. 2.—-.
Der Bundesbahnkalender, der mit gewohnter Pünktlichkeit gegen Ende November

herauskam, behandelt in seiner Ausgabe für das Jahr 1950 das Thema Elektrizität. Es

dürfte nur wenigen bekannt sein, daß unsere Staatsbahn einer der größten Produzenten
elektrischer Energie in unserem Lande ist und ein Kraftübertragungsnetz besitzt, das sich
über die ganze Schweiz ausdehnt. Bilder und Texte der 54 Wochenblätter geben einen
anschaulichen Einblick in diesen Teil des Bahnbetriebes.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins. Die
Schweizerische Reisevereinigung führt verschiedene Auslandsreisen unter kundiger
Führung durch:
30. März bis 8. April: 10 Tage Riviera—Korsika. Leiter: Hr. Prof. Dr. Gutersohn, Zürich 6.

Kosten zirka Fr. 460.—
1. bis 15. April: 15 Tage Neapel—Sorrent. 6 Tage im Auto zwischen Cumae und

Paestum. Leiter: Hr. Dr. Hiestand, Zürich 6. Kosten zirka Fr. 500.— -.
8. bis 22. Juli: 15 Tage Autofahrt Mittelmeer—Pyrenäen—Lourdes—Biarritz. Lei¬

ter: Dr. Zürcher, Zürich 44. Kosten zirka Fr. 330.—
10. bis 26. Juli: 17 Tage Kanalfahrten durch die Niederlande. Leiter: Hr. Wymann,

Sek.-Lehrer, Zürich 8. Evtl. statt dessen 12 bis 14 Tage Dänemark.
Kosten zirka Fr. 550.—

7. bis 15. Oktober: 6 Tage Florenz und Umgebung. Kosten zirka Fr. 300.—
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